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RÜCKBLICK: ERGEBNISSE DER ONLINE-BEFRAGUNG

• Die Ergebnisse der Online-
Befragung aus dem Frühjahr 2021 
stellen den Ausgangspunkt für den 
Open-Air-Dialog dar

• Die Befragung lieferte ein erstes 
Stimmungsbild sowie Ideen für ein 
lebenswertes Weißenfels

• Ausführlichere Informationen zur 
Befragung können dem Handout 
der VHS im Anhang entnommen 
werden



ERSTE IMPULSE FÜR DIE 
NEUSTADT ALS GUTEN ORT 
DER BEGEGNUNG



TOLERANZ UND RESPEKT ALS WICHTIGE VORAUSSETZUNG FÜR EIN 
GUTES MITEINANDER

• Toleranz, Geduld und Respekt als wichtige Voraussetzungen für ein gutes Miteinander 

• Kulturelle Missverständnisse müssen gelöst und unterschiedliche Nationalitäten in Kontakt gebracht werden

• Ordnung und Sicherheit, mehr gegenseitige Rücksichtnahme sowie der Wunsch nach mehr Polizeipräsenz sind 
vielen Teilnehmenden wichtig 

• Angebote für Kinder und Jugendliche, insbesondere geeignete Spielflächen

• Den Neustadtpark als Freizeitfläche für Alt und Jung für die Neustadt nutzbar machen

• Mehr ansprechende Gastronomie



ERGEBNISSE DER VIER 
THEMENINSELN 

1. Ordnung und Sicherheit

2. Sauberkeit in der Neustadt

3. Spielplätze und Neustadtpark

4. Gastronomie und Einzelhandel



THEMENINSEL 1: ORDNUNG UND SICHERHEIT

• Ordnung und Sicherheit sind 
vielen Bürger*innen ein Anliegen –
das zeigte auch schon die Befragung

• Als Probleme werden Alkohol- und 
Drogenmissbrauch sowie 
allgemeine Ordnungs-widrigkeiten 
(u.a. illegale Müllentsorgung, 
Ruhestörung) benannt

• Stärkere Präsenz von Polizei und 
Ordnungsamt zur verschärften 
Kontrolle von Verhaltensverstößen 
sowie intensivierte Aufklärungsarbeit  
werden als wichtige Maßnahmen 
angeführt



THEMENINSEL 2: SAUBERKEIT IN DER NEUSTADT

• Mehrsprachige Sensibilisierung und 
Aufklärung (Mieter, Kinder in den Kitas) 
wird als wichtige Aufgabe angesehen, um 
dem Müllproblem in der Neustadt zu 
begegnen

• Teilweise wird die Durchsetzung von 
Regeln und Ordnungsmaßnahmen 
eingefordert, vor allem mit Blick auf die 
Kosten für die Müllentsorgung

• Gemeinschaftliche Aktionstage
„Aufräumen“ und Müllscouts 
durchführen; mehr Abfallbehälter

• Vorbehalte zwischen 
Neuzugewanderten und 
„Alteingesessenen“ verhindern Austausch 
über Probleme 



THEMENINSEL 3: SPIELPLÄTZE UND NEUSTADTPARK

• Die Bürger*innen wünschen sich  physische 
Räume für Begegnung - insbesondere mit 
einem geballten Angebot für alle 
Altersgruppen  wie Spielplätze und -flächen 
an den „richtigen“ Orten, aber auch Outdoor-
Sportflächen im Neustadtpark und (Jugend-) 
Cafés

• Trotzdem sollte es auch „Sonderangebote“ für 
die einzelnen Zielgruppen geben (z.B. 
Trennung Kinder- und Jugendangebote)

• Wichtige Anforderung: Begegnungsorte 
sollten für alle zugänglich und nutzbar 
bzw. kostenlos sein

• Die Instandhaltung von Neustadtpark und 
Spielflächen – insbesondere mit Blick auf 
Sauberkeit und Sicherheit (z.B. richtiger 
Spielplatzuntergrund) – wird als wichtig 
angesehen



THEMENINSEL 4: GASTRONOMIE UND EINZELHANDEL

• Der Märchenbrunnen kann ein zentraler (Treff-) 
Punkt in der Neustadt werden – mit Gastronomie 
(Eisdiele, Biergarten), Sitzgelegenheiten

• Der weiteren Planung sollte eine 
Situationsanalyse vorangestellt werden, um die 
die Rahmenbedingungen vor Ort genauer zu 
erfassen (Altersstruktur, Zielgruppen)

• Das Sicherheitsempfinden kann durch eine 
Polizeistation vor Ort erhöht werden

• Die Stadt sollte die Ansiedlung von Angeboten im 
Bereich Gastronomie und Einzelhandel 
unterstützen und so die positive Entwicklung zu 
befördern 

• Mehrfachnutzungen und neue Konzepte 
(mobile Gastroangebote um den Leerstand zu 
beleben als Ansatzpunkte für die 
Stadtentwicklung



EINDRÜCKE VOM OPEN-AIR-DIALOG IN DER NEUSTADT (1/2)



EINDRÜCKE VOM OPEN-AIR-DIALOG IN DER NEUSTADT (2/2)


